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Rückbau Trampelpfade

M8 Überflutungsfläche Papierfabrik

   L = 185 m, h = 0 - 0.45 m, Neigung 1:5

– Rückliegender Schutzdamm entlang Emmenkanal mit Unterhaltsweg auf Dammkrone, 

– Terrainerhöhung um ca. 1 m auf 443.02 m ü. M. bei Gebäude 119

) 
40

   Weichholzaue (Überflutung ab ca. Q

– Ausbildung einer Überflutungsfläche (A = 3.1 ha) zur Initialisierung einer 

   rechtsseitig, L = 165 m am Rand der Überflutungsfläche

   (Ufertyp 4), rechtsseitig, L = 185 m und ungesichertes strukturiertes Ufer (Ufertyp 6), 

   biologischer Begrünung (Ufertyp 2), rechtsseitig, L = 400 m, biogene maschinelle Ufersicherung 

– lokal neuer Blocksatz (Ufertyp 1), rechtsseitig, L = 100 m, neuer Blocksatz mit ingenieur-

   Hauptgerinnes: eigendynamischer Abtrag

– Flussraumgestaltung durch rechtsseitige Schüttungen und Inseln entlang des 

Nr.  Massnahme   Baulos 4

A2

   unverschmutztem, organisch durchsetztem Aushubmaterial

– teilweise Wiederauffüllung im östlichen / südöstlichen Teil der Deponiefläche mit 

– Aushub und Entsorgung des gesamten Deponievolumens (53'800 m³)

Totalsanierung Kehrichtdeponie Schwarzweg

Nr.  Massnahme   Baulos 2
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Platz der Begegnung festgelegt.
Umgebung ein neuer Standort für den
wird mit den Beteiligten in der näheren
Nach der Realisierung der Bauarbeiten

Weganpassung

M5 Verbreiterung Giriz

M6 Ökologische Aufwertung Dorfbach

   (z.B. Wurzelstämme, Lenkbuhnen, Kiesschüttungen)

– ökologische Aufwertung durch einfache Strukturelemente 

– fischgängige Umgestaltung der Holzschwellen bis zum BLS-Durchlass (Abschnittslänge 750 m)

– Riegel-Becken-Rampe zur fischgängigen Anbindung an die Emme

Nr.  Massnahme   Baulos 4

   linksseitig, L = 245 m und ungesichertes strukturiertes Ufer (Ufertyp 6), linksseitig, L = 510 m

– abschnittsweise neuer Blocksatz mit ingenieurbiologischer Begrünung (Ufertyp 2), 

– in Fliessrichtung gerichteter Wasserzugang mit Blocksteinstufen direkt unterhalb Spielplatz Biberist

   Entwicklung von Sohlenformen

– Sohlenstrukturierung des Hauptgerinnes durch Totholzeinbauten und eigendynamische 

– geschwungene Linienführung

– Aufweitung des Hauptgerinnes auf 40 m durch wechselseitige Verbreiterung 

Nr.  Massnahme   Baulos 0

A0 Rückbau Gebäude

   der Papierfabrik Biberist

– Rückbau ehemalige ARA und Nebengebäude

M11 Gerinneverbreiterung auf 45 m, Umbau bestehende Schwelle in fischgängige Riegel-Becken-Rampe

– Rampenneigung J = 3 %

– Vollrampe mit Beckenstruktur, einer Niederwasserrinne und zwei Wanderkorridoren

M15 Verbreiterung Dittiberg (oben)

– Wiederherstellung Fussweg entlang Böschungsoberkante mit Furt durch Seebächli

   Begrünung (Ufertyp 2), linksseitig, L = 240 m, ungesichertes strukturiertes Ufer (Ufertyp 6), linksseitig, L = 200 m

– lokal neuer Blocksatz (Ufertyp 1), linksseitig, L = 30 m, und neuer Blocksatz mit ingenieurbiologischer 

– Sohlenstrukturierung durch Totholzeinbauten

– Aufweitung des Hauptgerinnes auf 40 m durch linksufrige Verbreiterung

Nr.  Massnahme   Baulos 4

ungesichertes strukturiertes Ufer

der Restfläche

als Teil der Installation ohne Beanspruchung 

Parkplätze Papieri: Nur Zufahrt zur Nordinsel 

neuer Trampelpfad

   Hornusserplatzes generell flache Uferböschungen und Bestockung nur direkt am Ufer

– lokale Uferabflachungen und Bepflanzungen mit standorttypischen Gehölzen, rechtsseitig im Bereich des 

– ökologische Aufwertung durch Strukturelemente

– Aufhebung des eingedolten Abschnitts unter Parzelle 995 und des Durchlasses unter der Girizstrasse

– Ersatz des bestehenden Durchlasses bei Parzelle 989 durch eine Furt

   beim Hornusserplatz, der Girizstrasse und durch den Wald zwischen Dittiberg und dem Kleinkaliberschiessplatz

– Umlegung und Revitalisierung des Seebächlis ab Parz. 989 bis 995 und anschliessend entlang der Waldgrenze  

Nr.  Massnahme   Baulos 4

M9 Damm Giriz Biberist

– ingenieurbiologischer Uferschutz entlang Parz. 951, 952 und 1879

– Gesamtlänge (inkl. Hochwasserschutzmauer) L = 610 m, h = 0 - 1.5 m, Neigung 1:12 - 1:2

   Neigung 1:12 (L = 145 m)

– Damm im Bereich der Landwirtschaftsfläche (Parzelle 966) bewirtschaftbar, 

– Damm entlang Weidenwegquartier bestockt

– Hochwasserschutzmauer entlang Parz. 954 (L = 35 m)

– linksseitiger Schutzdamm entlang Naturreservat Giriz und Quartier Weidenweg

M10 Umlegung Seebächli

aufgrund geringem Abstand zur Kanalböschung

bächli in Emme
neue Einleitung Eisfeld-

M12 Überflutungsfläche Schwarzweg

) 
9

   Hartholzaue (Überflutung ab ca. Q

– Ausbildung einer Überflutungsfläche (A = 3.1 ha) zur Initialisierung einer Weichholzaue/Übergang zur 

   ungesichertes strukturiertes Ufer (Ufertyp 6), rechtsseitig, L = 490 m, am Rand der Überflutungsfläche 

– abschnittsweise neuer Blocksatz mit ingenieurbiologischer Begrünung (Ufertyp 2), rechtsseitig, L = 65 m, und 

   eigendynamischer Abtrag

– rechtsseitige Flussraumgestaltung durch Schüttungen und Inseln entlang des Hauptgerinnes: 

M13 Stillgewässer

– neue Einleitung des Eisfeldbächli in die Emme

– Bau mehrerer Stillgewässer mit einer mittleren Tiefe von rund 1 m

Damm Emmenholzweg DerendingenM14

– L = 510 m, h = 0.75 - 1.35 m, Neigung 1:5

– rechtsseitiger Schutzdamm entlang Emmenholzweg

Nr.  Massnahme   Baulos 4

O1 Objektschutz Pockenhaus

100
– Sonderobjekt, Schutzziel HQ

 + 0.30 m Freibord)
100

   hochwassersichere Kote (HQ

– Instandstellung der bestehenden Mauer und Anhebung der Zufahrt bis auf 

Nr.  Massnahme   Baulos 1

A1 Totalsanierung Bioschlammdeponie

   organisch durchsetztem Aushubmaterial

– Terraingestaltung im östlichen / südöstlichen Teil der Deponiefläche mit unverschmutztem, 

– Aushub und Entsorgung des gesamten Deponievolumens (19'200 m³)

Gestaltungsplan (Drittprojekt)
neuer Trampelpfad ist Teil Kommunaler 
Detaillierte Terraingestaltung inkl. Ausgestaltung 

          Biberist
1516, Wohnbaugenossenschaft 

M9

(siehe Beilage 2.31)
Riegelrampe

M8

A0

Rückbau Gebäude
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Situation  1 : 1'000

48.3°

Teilstrecke 2 - Derendingen Süd, km 3.786 - 2.996

33_TS2 DerendigenS.dgn

15.05.2015

3.786

2.996

Beilage 2.07
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